Turnierwochenende Baden Kibitzerhof
27. u. 28.7.2013



Eigentlich aus einem Spass heraus sagte meine Freundin Ulli Nemeth-Artner, wie wärs wenn wir mal gemeinsam mit unseren Friesen aufs Turnier fahren. Ihre Tochter Kathi reitet sehr fleissig und erfolgreich Turniere und ist im Friesenkader. Ich sagte niemals, ich und Turnierreiten vergiss es. Meine Freundin plauderte darüber mit unserer gemeinsamen Trainerin Marion Seidemann und Sie fand die Idee eigentlich ganz Klasse. Rose hat sich im letzten Jahr in der Dressur sehr gut weiter entwickelt und so fragte mich Marion ob sie nicht mal mit Rose aufs Turnier fahren darf. 

Am 29.6.2013 war die Turnierprämiere in Baden am Kibitzerhof, wir meldeten beide A Bewerbe. Der erste Bewerb war zwar nicht schlecht aber man merkte doch, dass Rose noch etwas unsicher war vor allem in den Trabverstärkungen. Im zweiten Bewerb bekam sie eine Wertnote von 6,2 und leider versäumten wir um 0,2 Punkte eine Platzierung. 

Wir entschieden uns auch fürs Turnier 27. u. 28.7.2013, Friesencup in Baden am Kibitzerhof zu melden für beide Tage jeweils beide A Bewerbe. 
So machte ich mich am Freitag Abend mit Rose auf den Weg nach Baden. Wir bezogen eine Aussenbox und ich blieb für 2 Nächte in einem Hotel um mir die Fahrerei zu ersparen und Rose bestmöglich versorgen zu können. 
Am Samstag Vormittag lief Rose ganz gut, sie wurde mit einer Wertnote von 6,2   12. von 22 Startern. 
Die Temperaturen stiegen von Stunde zu Stunde höher an. Der zweite Ritt war erst um ca. 16:30 bei knappen 38 Grad in voller Sonne und ich dachte mir nur na das kann ja heiter werden. 

Rose war so brav und lief die Aufgabe fast perfekt durch und bekam eine Wertnote von 7,0. Die Freude war riesen groß und wurde noch größer weil wir von 11 Startern den Bewerb gewannen. Ich war so stolz auf mein Pferd. 

Am Sonntag liefs leider nicht so gut, ich merkte bereits in der Früh beim Füttern das Rose ziemlich angespannt war. Beim Abreiten in der Halle sagte ich zu meiner Trainerin ich glaube das wird heut nicht gut. Rose war mit dem Kopf ganz wo anders, sie war sehr unkonzentriert und lies sich von allem beeinflussen. Marion ritt die A am Vormittag durch gab aber aufgrund der vielen Fehler auf. Selbst die Richter waren ziemlich erstaunt und fragten nach was denn heute los sei, Rose lief doch gestern so gut. Wir überlegten ob wir am Nachmittag überhaupt starten sollen unter anderem aufgrund der Hitze. Da Rose noch Fit war entschieden wir uns es einfach zu versuchen. Es lief besser aber man merkte doch, dass die Konzentration einfach fehlte. 

Alles in allem war das Wochenende wirklich toll. Ich lernte einige neue Leute kennen und bekam sehr viel positive Rückmeldungen über meine Stute. 

Ganz besonders danken möchte ich dir liebe Marion, ohne dich wäre das alles nicht möglich. 



Uli und Rose 
